
DER  BÜRGERMEISTER  INFORMIERT

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!

Ich melde mich dieses Mal wieder mit Corona News, sowie Informationen zu den neuen 
GABL Trennkarussellen in unserer Gemeinde:

In unserer Gemeinde ist in den letzten Wochen keine infizierte Person gemeldet worden. Leider 
ist der bezirksweite Inzidenzwert mit nahezu 30 infizierten Personen in den letzten 7 Tagen der 
absolut höchste Wert in Österreich und die  heimtückische und hoch infektiöse Delta Mutation 
hat auch im Bezirk Bruck/Leitha Einzug gehalten. 

Ich möchte damit die immer noch wichtige Funktion der Teststraßen unterstreichen.  
Auch geimpfte und somit weitestgehend immunisierte Personen können das Virus übertragen.
Bitte schützen Sie nicht nur sich selbst, schützen Sie auch andere!

Vor einigen Wochen haben wir uns entschieden, zur besseren Abdeckung fürs "Freitesten",  
zusätzlich zur Teststraße in Sixneusiedl auch eine Teststraße in Sarasdorf anzubieten. 
In den beiden Teststraßen wurden bereits über  8.000 Abstriche genommen und so der  
Bevölkerung Gewissheit über ihren Gesundheitszustand vermittelt.

Die hohen Besucherzahlen in den Teststraßen zu Beginn der Öffnung an zwei Standorten ist in 
Folge der größeren Durchimpfungsrate von wöchentlich rund 300 zu testenden Personen auf 
die Hälfte gesunken. Wir werden aus diesem Grund den Betrieb in beiden Teststraßen aufrecht 
halten, jedoch die ÖFFNUNGSZEITEN AB 1. JULI 2021 dem sinkenden Bedarf anpassen:

SARASDORF: Donnerstag, 17.00 – 18.00 Uhr 
VAZ, Hauptstraße 41

STIXNEUSIEDL: Dienstag, 17.00 – 18.00 Uhr
Altes Gemeindeamt, Alte Bundesstraße 38 

Auf der Rückseite dieses Schreibens gebe ich Ihnen einen Informationsflyer vom GABL  
betreffend der neuen Trennkarusselle in unseren Ortschaften weiter, die sie demnächsten an 
folgenden Standorten in unserer Gemeinde finden: 
Gallbrunn: Spielplatz
Sarasdorf: Radrastplatz
Stixneusiedl: "Beserlpark" (voraussichtlich Herbst 2021)
Trautmannsdorf: Spielplatz (beim Lagerhaus)

Informationsschreiben
Marktgemeinde Trautmannsdorf an der Leitha



Alles Gute und g’sund bleiben!

Bürgermeister Ing. Johann Laa

TTRREENNNN  KKAARRUUSSSSEELLLL  
Maßnahme 
Der GABL setzt Maßnahmen im Rahmen der haushaltsnahen Verpackungssammlung für die Sammelka-
tegorien Leicht-  und Metallverpackungen im öffentlichen Raum zur Steigung der Sammelmengen. Die Maßnahmen sollen dazu beitragen, dass die EU Ziele des 
Kreislaufwirtschafspaketes mit Blick auf die Sammel- und Recyclingquoten im Verpackungsbereich durch gemeinsame Anstrengungen erreicht werden. 

Umsetzung 
Zur Forcierung der Kreislaufwirtscha� erhalten die GABL-Mitgliedsgemeinden für Ihre öffentlichen Anlagen, wie Spielplätze, Freibäder, Parks  usw.  ein sogenann-
tes „Trennkarussell“ für die getrennte Sammlung von Abfällen. Die Standorte der Trennkarusselle wurden von den einzelnen Gemeinden festgelegt. 

Das sogenannte Trennkarussell ist mit 3 Behältern zu je 50 Liter für Restmüll, Leichtverpackungen (GT) und Metallverpackungen (Dosen)  ausgesta�et. Spezielle 
Au�leber mit entsprechenden Piktogrammen sollen die getrennte Sammlung verdeutlichen. Damit wird speziell auf die gängigen Müllsorten wie Dosen und PET‐
Flaschen eingegangen. Welche bisher mit der Sammlung in den gewöhnlichen Straßenbehältern für das Recycling verloren gingen.  

Die vollen Behälter werden von den Gemeindemitarbeitern regelmäßig entleert. Die getrennt gesammelten Abfälle werden dann am Bauhof oder am Sammel-
zentrum in den entsprechenden Tonnen entsorgt. So kann auch der Müll aus dem öffentlichen Raum einem stofflichen Recycling zugeführt werden. 

Ziel 
Durch unser aller Mitwirken gelangen Verpackungsabfälle wieder  in den Recyclingkreislauf! Damit schonen wir Ressourcen und unsere Umwelt!  
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Der GABL setzt Maßnahmen im Rahmen der haushaltsnahen Verpackungssammlung für die Sammel- 
kategorien Leicht-  und Metallverpackungen im öffentlichen Raum, zur Steigung der Sammelmengen. 
Die Maßnahmen sollen dazu beitragen, dass die EU Ziele des Kreislaufwirtschafspaketes mit Blick auf die 
Sammel- und Recyclingquoten im Verpackungsbereich durch gemeinsame Anstrengungen erreicht werden. 

UMSETZUNG 
Zur Forcierung der Kreislaufwirtschaft erhalten die GABL-Mitgliedsgemeinden für Ihre öffentlichen Anlagen, 
wie Spielplätze, Freibäder, Parks  usw.  ein sogenanntes „Trennkarussell“ für die getrennte Sammlung von 
Abfällen. Die Standorte der Trennkarusselle wurden von den einzelnen Gemeinden festgelegt. 
Das sogenannte Trennkarussell ist mit 3 Behältern zu je 50 Liter für Restmüll, Leichtverpackungen (GT) 
und Metallverpackungen (Dosen)  ausgestattet. Spezielle Aufkleber mit entsprechenden Piktogrammen  
sollen die getrennte Sammlung verdeutlichen. Damit wird speziell auf die gängigen Müllsorten wie Dosen  
und PET-Flaschen eingegangen, welche bisher mit der Sammlung in den gewöhnlichen Straßenbehältern 
für das Recycling verloren gingen.  
Die vollen Behälter werden von den Gemeindemitarbeitern regelmäßig entleert. Die getrennt gesammelten  
Abfälle werden dann am Bauhof oder am Sammelzentrum in den entsprechenden Tonnen entsorgt. So 
kann auch der Müll aus dem öffentlichen Raum einem stofflichen Recycling zugeführt werden. 

ZIEL 
Durch unser aller Mitwirken gelangen Verpackungsabfälle wieder  in den Recyclingkreislauf! 
Damit schonen wir Ressourcen und unsere Umwelt!  


